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Gestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition Lronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annonoen»
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, ustd wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämmtl . Kaiser!.. König! , n. Dt. Wörden, sonne für die Gemeinden Dant «. UeiOWdens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorhew erbeten.

27. Dienstag, den 2 Februar 1897. 23 - AabrgMa.
Deutsches Reich .

Berlin , 31 . Jan . Der russische Minister , Graf Muraview
ist gestern aus Paris hier eingetroffen.

Kiel , 30 . Jan . Heute Abend 6 ' /, Uhr fand im König¬
lichen Schlosse große Galatafel statt . Se . Majestät der Kaiser
führte Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin Heinrich, Se . König¬
liche Hoheit Prinz Heinrich Ihre Königliche Hoheit die Erb -
prinzesstn von Sachsen - Meiningen , der Erbgroßherzog von Olden¬
burg die Herzogin Adelheid zu Schleswig - Holstein , Herzog Fried¬
rich Wilhelm von Mecklenburg-Schwerin , die Prinzessin Feodora
Von Sachsen - Meiningen , rer Erbprinz von Sachsen - Meiningen
die Prinzessin Maria zu Schleswig - Holstein und Pnnz Hein¬
rich XXVI Reuß die Prinzessin Henriette zu Schleswig -Holstein
zur Tafel . Die Tafelmusik wurde von der Matrosenkapelle
ausgeführt . — Um 7 /̂ , Uhr wurde im Bibliotheksaale in Lust¬
spiel von Mitgliedern des hiesigen Stadttheaters ausgeführt .

Wiesbaden , 30 . Januar . Bei der gestern auf Schloß
Rumpenheim stattgehabten Taufe der Zwillingssöhne des Prinzen
Friedrich Karl von Hessen erhielten dieselben den Namen Philipp
und Wolfgang Moritz .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 30 . Januar . Der Reichstag erledigte heute die

zweite Lesung des Etats der Post - und Telegraphenverwaltung
nach längerer Debatte . Hierbei gelangte ein Antrag Hammacher
zur Annahme , der die Petitionen um Ermäßigung der Telephon¬
gebühren dem BundeSrath zur Erwägung überweist . Ein frei¬
sinniger Antrag auf Einschränkung der Portofrciheit der regierenden
Fürsten wurde abgelehnt . Der Etat der Reichsdruckerei wurde
ohne Debatte genehmigt. Nächste Sitzung Mittwoch , erste Lesung
der Grundbuchordnung und des Convertirungsgesetzes .

A u s t a r» d.
Wien , 30 . Januar . Der Kaiser begab sich heute als am

Sterbetage des Kronprinzen Rudolph in die Kapuzinergruft und
verweilte einige Zeit am Sarge desselben . Prachtvolle Kränze
wurden von der Kronprinzessin -Wittwe Stephanie und anderen
Mitgliedern des kaiserlichen Hauses , sowie von dem deutschen
Militärattache , Obersten Grafen Hülsen - Haeseler, im Namen des
Kaisers Wilhelm niedergelegt .

Wien , 31 . Jan . Das „N . W . T . " meldet aus Rom ,
daß eine meöicinische Autorität in den letzten Tagen den Papst
untersucht und constatirt habe, daß der Papst an Gehirnanämie
leide, wodurch die zahlreichen Ohnmachtsanfälle und die allgemeine
Erschöpfung sich erklären .

London , 30 . Jan . Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich
ist heute Nachmittag in Cowes eingetroffen und hat sich alsbald
nach Schloß Osborne begeben.

Kairo , 30 . Jan . Einzelne Trupps von Derwisch -Kameel-
reitern erschienen in der Wüste zwischen Dongola und Omdur -
man, ' es heißt, dieselben beabsichtigen Raubzüge gegen einzelne
Stämme , welche den Aeghptern befreundet sind . — Eine kleine
Abtheilung von Derwischen bewegte sich von Abu Hammed bis
in die Nähe des vierten Katarakts östlich von Merawi , an¬
scheinend in derselben Absicht .

Marine .
8 WWelMSHave«, 1 . Februar. Mar .-Jnt .-Ass. Fischer ist in

Folge seiner Versetzung nach Kiel abgereist. Lt . z. S . v . Krohn ist mit
mehrtägigem Urlaub hier eingetroffen. — Lt . z . S . v . Koppelow und Ass.-
Arzt lt . Kl . Dr . van Ackeren sind vom Urlaub zurückgekehrt . Einj .-Frw.
Arzt Dr . Hornhardt ist nach Beendigung seines zweiten halben Dienstjahres
als Unt .-Arzt der Res. nach Detmold entlassen. — Der Mar.-Unt.-Zahlm .
Kretschmar ist als 2 . Zahlm . zur II . Torp .-Ubth . und der Zahlm .-Aspirant
Hehler zum Rechnungsamt der 1 . Abth . II . Matr .-Div . kommandirt. —
Zu den am 5 . n . Mts . beginnenden Rekruten-Untersuchungen der II . Matr .-
Div . sind Stabsarzt Wasserfall und Ass.-Arzt Dr. Schlick kommandirt. —
Die Vertretung des zum Fleischaukursus kommandtrien Ober-Stabsarztes
Dr . Schneider , Stabsarztes Nuszkowski und Ass.-Arzt Dr . Ottow über¬
nehmen der Ober-Stabsarzt Dr. Koch bezw . Stabsarzt Dr. Metzke bzw .
Ast -Arzt Dr . van Ackeren am 6 . Fedr. Der diesj . erste Zngfnhrerkursus
an Bord des Art.-Schulschiffes beginnt am 22. Februar. Zur Theilnahme
an demselben sind kommandirt : Ut.-Lt . z. S . Martini, Dombrowskt, von
Pilgrim, Siebenbürger , Nerger , v . Egidh, Ohling und Heyne (Adols ).

— Berlin , 30 . Januar . Der MarineattachS der hiesigen
französischen Botschaft , Lieutenant zur See Buchard , welcher vor
einiger Zeit ein Duell mit dem Marineoffizier d' Agoult in Paris
ausgesuchten hat und dabei eine Wunde am Arm davontrug , ist
von seinem Posten in Berlin abberufen worden . Lieutenant
Buchard war , obwohl verwundet , noch am selben Abend von
Paris hierher zurückgekehrt, fand aber bei seiner Ankunft ein
Telegramm des französischen Marineministers vor , welches ihn
beorderte , sich unverzüglich auf dem Ministerium zu stellen.
Lieutenant Buchard leistete der Aufforderung Folge und ist seit¬
dem nicht wieder hierher zurückgekchrt. Französische Blätter
melden jetzt seine Abberufung .

— Berlin , 30 . Januar . Der Kaiser verblieb heute Vor¬
mittag im Schlosse zu Kiel und erledigte Regicrungsgeschäfte .
Nach den bisher getroffenen Bestimmungen wird der Kaiser
einige Tage in Kiel verweilen . Der Kaiser hat dem comman -
direnden " Admiral , Admiral von Knorr , das Großkreuz des
Rothen Adlerordens mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe
und der Königlichen Krone verliehen .

Lokales .
Wilhelmshaven , 1 . Febr . Allen Angehörigen der unter¬

gegangenen Jltismannschaften ist vom Kaiser je ein Bild über¬
sandt worden , welches in feinster Ausführung das Schiff , die
Unglücksstelle mit dem Leuchtthurm und die trauernde Germania

darstellt . Eine Kaiserliche Beileidsinschrist und ein passender
Bibelspruch sind beigefügt . Das Bild ist ca . 60 om hoch und
mit schönem Rahmen versehen.

8 Wilhelmshaven, 1 . Febr . Der Obermaschmift Grube
kehrt krankheitshalber von S . M . S . „Condor " in die Heimath
zurück . An Stelle des Genannten ist der Obermaschinist Hahn
kommandirt , welcher demnächst die Ausreise nach Ostafrika antritt .

8 Wilhelmshaven , 1 . Febr . Am 3 . Februar gelangen
zur Einstellung bei der II . Matrosendivision ungefähr 350 , bei
der II . Werstdiviflon 280 Rekruten .

8 Wilhelmshaven , 1 . Febr . Die Jnnenjade ist in Folge
des anhaltenden Frostes seit gestern wieder mit Treibeis bedeckt.

Wilhelmshaven, 1 . Febr . Sämmtliche Spierentonnen ober¬
halb Tonne H haben ihre Toppzeichen verloren . Von ihren
Stationen Vertrieben sind die schwarzen Tonnen 11, 12, 19, 20,
21, ferner Spierentonne 6 bis 300 w südlich ihrer Station .
Tonne 18 ebenfalls nach südlicher Richtung .

Wilhelmshaven, 1 . Februar . Das überaus prächtige
Winterwetter , welches der gestrige Sonntag brachte, lockte Jung
und Alt hinaus in die malerische Winterlandschaft . Tausende
von Schlittschuhläufern und -läuferinnen . tummelten sich auf der .
spiegelglatten Eisbahn , elegante Schlitten flogen unter lustige 'm
Schellengeläut über die blendende Schneebahn der Straßen Q»d
weiter hinaus in den krhstallenen Tempel der Natur u . mach den
Nachbarorten Rüstersiel , Sengwarden , Jever , Sande , Neustadt¬
gödens , Varel . Fröhliche Gesichter und heitere Menschen überall !

-s- Wilhelmshaven , 1 . Febr . Das Frostwetter hk 't einen
unangenehmen Einfluß auf das Fernsprechnetz ausgeübt , indem
an mehreren Stellen die Drähte zerrissen waren , sowohl in der
Stadt als auch in Bant . Die Beschädigungen sind sofort aus¬
gebessert wordes .

-j- Wilhelmshaven , 31 . Jan . Im zweiten Verko ufstermin
der zu Wilhelmshaven Altestraße 3 belegenen Wwe . Faß 'schen
Besitzung wurden von Herrn Kramer in Jever 3375 Mark ge¬
boten . Das Höchstgebot im ersten Termin betrug 3000 Mark .

Wilhelmshaven , 1 . Febr . Wir unsere Leser aus dem
Anzeigentheil ersehen, ist der Gedanke einer Wiederholung der
Kaisersgeburtstagsaufführung des II . Seebataillons zu einem
wohlthätigen Zwecke auf einen guten Boden gefallen . Morgen ,
Dienstag , abends halb acht Uhr soll die Vorstellung stattsinden ,und zwar zum Besten des Vaterländischen Frauenvereins , dessen
Mittel bei dieser anhaltenden Winterkälte ohnehin knapp ge¬
worden sind . Es ist also Gelegenheit geboten, den hiesigen
Armen , denn nur den Armen der Stadt Wilhelmshaven und
ihrer nächsten Umgebung kommen derartige Einnahmen des Vater¬
ländischen Frauenvereins zu Gute , eine Wohlthat zu erweisen
und sich zugleich einen amüsanten Abend zu verschaffen. Beson¬
ders möchten wir die Herrschaften vom Lande darauf aufmerksam
machen, daß auch sie bei gegenwärtiger Schlittenbahn gute Ge¬
legenheit haben, die wirklich erstaunlichen Leistungen unserer
braven Seesoldaten zu bewundern . Indessen dürfte es gerathen
sein , sich so früh wie möglich nach Plätzen umzuthun , da sich
der Saal der Burg Hohenzollern ohne Zweifel rasch füllen witd .
Wir gratuliren im Voraus dem II . Seebataillon und besonders
auch dem Vaterländischen Frauenverein zu einem gewiß guten
Erfolg .

Wilhelmshaven, 31 . Jan . Der Gewerbeverein hielt vor
einigen Tagen seine General - Versammlung im „Kaisersaal " ab.
Auf der Tagesordnung stand : 1 . Vorlage der Jahresrechnung
für 1895/96 und Ertheilung der Entlastung , 2 . Stellungnahme
zum Gesetz- Entwurf betreffend Organisation des Handwerks und
3 . Verschiedenes. Nachdem der Vorsitzende die Versammlung
eröffnet hatte , verlas der Schriftführer das Protocoll der vorigen
General -Versammlung , welches genehmigt wurde . Hierauf wurde
vom Rechnungsführer der Abschluß der Vereinsrechnung für
95/96 verlesen, welche folgende Zahlen aufwies : Einnahmen :
Kaffenbestand von 9'

3/94 2081,18 Mk ., Zuschüsse von der König!.
Regierung , der Kaiserl . Werft und von der Stadtkasse zur Ge¬
werbeschule4950 Mk ., Eintrittsgeld von Mitgliedern 2575,50 Mk .,
Schulgeld 1830 Mk . » Geschenke vom Kom .-R . Oechelhäuser 330 Mk .,
Einnahme aus 6 Vorträgen , davon rund 250 Mk . aus Ambergs
Vortrag über Röntgens X -Strahlen 314 Mk ., Sühnegeld aus
Klagen vor dem Schiedsamt , vom Kläger dem Gewerbeverein
überwiesen, 85 Mk . , Verschiedene Einnahmen 573,49 Mk ., Summa
12739,17 Mk . Ausgaben : Für Vorträge im Gewerbeverein
724,25 Mk ., Besoldung u . s . w . der Lehrer, Verwaltungskosten
4602 Mk ., Zinsen und Amortisation für ein zum Schulbau
angeliehenes Kapital 1200 Mk ., Anlage der Gasleitung im
Schulgebäude 957,26 Mk ., für Heizung und Beleuchtung der
Schulräume 851,54 Mk ., für Beschaffung von Modellen , Schreib¬
und Drucksachen, Schulutensilien , Prämien 1174,82 Mk ., für
Unterhaltung des Schulgebäudes und verschiedene Ausgaben
1139,28 Mk -, Summa 10649,15 Mk . Einnahme 12739,17 Mk.
Ausgabe 10649,15 Mk ., bleibt Bestand 2090,02 Mk . Zum
2 . Punkt der Tagesordnung betreffend Stellungnahme zum
Gesetzentwurf „Organisation des Handwerks " wurde, nachdem
mehrere Redner für Zwangsinnungen , Befähigungsnachweis ,
andere für volle Gewerbefreiheit eingetreten waren , Folgendes
zum Beschluß erhoben : „Der Gewerbeverein Wilhelmshaven hält
eine gesetzliche Regelung des Lehrlingswesens dahingehend für noth -
wendig, daß nur Derjenige Lehrlinge halten darf , der selbst eine
vorschriftsmäßige Lehrzeit durchgemacht und durch Gesellenstück
seine Befähigung nachgewiesen hat . Die Anzahl von einem
Meister zu haltenden Lehrlinge ist im Verhältniß zur Anzahl
seiner Gesellen zu beschränken . Das Gesellenstück des Lehrlings
ist von einer Commission im Beisein eines Regierungs - Commissars

abzunehmen . " Unter Verschiedenem gab der Vorsitzende folgende
Mutheilurigen über,' der » Stand des Vereins und der Schule :Der Verem zahlte iw . Jahre 1886 ISO Mitglieder , bis Mai1896 stieg diese Zabst auf 889 und bis 1 . Januar 1897 auf457 Mitglieder . gerade in neuester Zeit so bedeutende
Zunahme des Velins an Mitgliedern ist auf die 6 Winter -
Vorträge des Vereins für 96/97 zurückzuführen. Die Wahl der
diesjährigen Beträge war eine glückliche, das '

Vortragslokal
sE bei allen Vorträgen stark besucht, bei einigen war der Saal
so voll, dcckg die zuletzt Kommenden wegen Mangel an "

Platzumkehren 'mußten . Der nächste Bortrag findet am 4 . FebruarEs , spricht Herr Emil Milan über ernste und heitere
Dichtung ' ^ der Neuzeit . Der Besuch dieses Vortrages kann sehr
empfohl en werden . Die Gewerbeschule wird von 400 Schülern
besuche . Anläßlich des Geburtstages S . M . des Kaisers fandam '27 . Januar in der Gewerbeschule eine Schulfeier .statt , eine
glei .che wird zur Feier des 100jährigen Geburtstages S . M .
Kaiser Wilhelm I . stattsinden . Der Vorstand des Gewerbevereinsb esteht gegenwärtig aus folgenden Herren : Bürgervorsteher u .
Garnison -Bau -Assistent Niemeher, Vorsitzender, Bürgervorsteher -
Wortführer , Ingenieur Wittber , Stellvertreter , Garnison -Bau -
Ajststent Renner , Schriftführer , Tischlermeister Voege, Rcchnungs -
führer , Bürgeroorsteher u . Buchbinder Focken , Beisitzer, Bauunter¬
nehmer Meichner, Beisitzer, Hutmacher Karsten , Beisitzer. Zubedauern ist, daß die General -Versammlungen des Vereins stets
schlecht besucht werden, es hält häufig schwer , die zur Beschluß¬
fassung statutenmäßig nöthige Zahl von 15 Mitgliedern zusammen
zu bekommen . Die nächste General - Versammlung findet Ende
März statt .

. Dieselbe ist deshalb von Wichtigkeit, weil in ihrder Etat für das neue Jahr berathen wird und der Vorstandneu gewählt werden wird .
Wilhelmshaven , 1 . Febr . Der Marine - Verein begingden Geburtstag Sr . Maj . des Kaisers durch eine hübsche Feier ,

welche am Sonnabend Abend in der „Burg Hohenzollern " statt¬
fand . Zu der Festlichkeit war u . a . Se . Exc . Vizeadmiral
Karcher, sowie viele aktive und inaktive Offiziere erschienen .
Eingeleitet wurde der Abend durch de» deutschen Marine -Marsch,
worauf der Vorsitzend.', Herr Rahneberg die Festrede hielt . In
derselben berührte er auch den Untergang S . M . S . „Iltis " ,und stellte den Mitgliedern die Treue jener Helden zu Kaiserund Reich als Vorbild hin . Die Ansprache schloß mit einem
begeistert aufgenommenen Hoch auf S . M . den Kaiser . Ungeheure
Heiterkeit rief der Possen-Einakter „Unglückliche Familien -Ver-
hältnisse" hervor . Es wurde so flott und gewandt gespielt, daß
man Schauspieler von Beruf vor sich zu sehen glaubte . An
Beifall fehlte es denn auch nicht. Sehr gut waren auch die
Couplets und Zithervorträge . Einen sehr effectvollen Schluß
erhielten die Aufführungen durch das dem ReuterschenOriginal „Du
diögst de Pann weg" nachgebildete Terzett : „Wer trägt die
Pfannge weg ?" Die Zuhörer wollten sich ausschütten vor Lachen
und klatschten tüchtig Beifall . Ein schöner Ball brachte das
Fest zum Abschluß.

- s- Wilhelmshaven , 1 . Februar . Der Werkmeisterverein
Bez . Wilhelmshaven hielt am Sonnabend eine Kaisersgeburts¬
tagsfeier im Lokale des Herrn Zeeck ab . Die Betheiligung an
der Feier war eine sehr gute . Das Lokal war der Bedeutung
des Tages entsprechend mit Palmen und Blattpflanzen schön
geschmückt. In zündenden Worten brachte Herr Salomon das
Kaiserhoch aus , welches jubelnden Beifall fand . Chorgesänge
wechselten mit Vorträgen ernsten und heiteren Inhalts ab und
trugen wesentlich zur Verschönerung des Festes bei .

Wilhelmshaven , 1 . Febr . Der Geschworenen -Verein hielt
gestern im Restaurant des Herrn E . Meher (Rothes Schloß )
eine Versammlung ab . An Stelle des erkrankten Vorsitzenden,
Herrn Professors Dr . Bürgen , leitete Herr Bankvorsteher Closter
die Verhandlungen . Nachdem das Protokoll der letzten Sitzung
verlesen und genehmigt war , theilte Herr Closter dm Rechnungs¬
abschluß mit . Es betragen die Einnahmen 653,22 M . (Beiträge
231 Mk ., Eintrittsgelder 18 Mk . , Zinsen 14,75 Mk . und der
Bestand vom 1 Januar d . I . in der Höhe von 394,47 Mk .),denen eine Ausgabe von 168,25 Mk. gegenübersteht. Demnach
verbleibt ein Kaffenbestand von 489,97 Mk . Sodann schritt
man zur Wahl zweier Vorstandsmitglieder . Die beiden aüs -
scheidenden Herren Jeß und Closter wurden wiedergewählt .
Der Verein zählt 78 Mitglieder , zu denen 2 neu hinzu traten .

Wilhelmshaven , 1 - Febr . Der Bürgerverein von 1896
im I . Bezirk hält am Freitag , 5 . Februar , Abends 8 >/ , Uhr
eine Versammlung im Restaurant „ Barbarossa " ab.

Wilhelmshaven , 1 . Februar . Das vom Musikcorps der
II . Matr . - Div . gestern Abend im Saale der Burg Hohenzollern
unter persönlicher Leitung des Herrn Musikdirigenten Wöhlbier
abgehaltene Konzert erfreute sich guten Besuches und fand all¬
seitig beifälligste Aufnahme .

- s- Wilhelmshaven , 1 . Febr . Der kürzlich hier begründete
Verein der Postuntcrbeamten feierte gestern den Geburtstag des
Kaisers bet Herrn Lohl in Neubremen .

Wilhelmshaven , 1 . Februar . In dem kürzlich eröffneten
Etablissement „ Kaiserkrone"

, dessen guter Parquetboden schon bei
den Kaisersgeburtstagsbällen lobende Anerkennung fand, wurde
gestern bei zahlreicher Berheiligung und stark besetztem Orchester
die erste öffentliche Tanzmusik abgchalten .

Wilhelmshaven , 1 . Febr . Eines recht zahlreichen Be¬
suches hatten sich auch gestern wieder die Vorstellungen im Circus
Leo L Victor zu erfreuen . In der Nachmittags -Vorstellung
amüstrte sich besonders die sehr stark vertretene kleine Welt über
die Späße der Clowns und die sehr heitere Burleske „Bär und



Schildwache " . In der Abendvorstellung boten sämmtliche Künstler
wieder ihr Möglichstes und ernteten viel Beifall . Großartige
Leistungen boten auch wieder die Akrobaten . Heute Abend wird
ganz etwas Besonderes geboten werden durch das Auftreten der
phänomenalen Reckkünstler „ Trio Stelling "

, welche bisher im
Wintergarten in Berlin engagirt waren und heute Abend sich
hier zum ersten Mal produziren . Zum Schluß wird das ge-
sammte Personal in dem interessanten Damen -Hurdle -Rennen
auftreten . — Am Mittwoch Nachmittag findet eine Kinder - und
Familien -Vorftellung statt . — Wer den Circus noch nicht ge¬
sehen hat , wird sich beeilen müssen mit dem Besuch , da bereits
am 12 . Februar die Abschieds - Vorstellung stattfindet .

— o ToMldkich , 3l . Jan . Der Bürgerverein vom west¬
lichen Theil der Gemeinde Heppens hielt gestern Abend im
„ Tivoli " eine gut besuchte Generalversammlung ab . In den
Vorstand wurden gewählt die Herren : Rauer als 1 . Bors .,
Sandmcher 2 . Vors ., Traugott Schriftführer , Medrow Kasfirerund C . Schmidt und Duden als Beisitzer . Das Amt der
Rechnungsrevisoren werden die Herren I . Jrps und H . Harmsim neuen Jahre versehen . Der Kasfirer wurde , nachdem er
Rechnung abgelegt und die Revisoren gegen die Richtigkeit der¬
selben Einwendungen nicht erhoben , entlastet und ihm der Dank
ausgesprochen . Die Einnahmen betrugen 304,82 Mk ., die Aus¬
gaben 251,96 Mk ., mithin bleibt Kassenbestand 52,86 Mk . Eine
lebhafte Debatte rief die Wasserleitungsangelegenheit hcrvor .
Infolge eines Antrages wurde beschlossen, dem Landtage eine
Petition nebst Denkschrift in disstr Sache zu übermitteln und
denselben zu ersuchen , die Gewährung eines Saatszuschusses zur
Anlage einer Wasserleitung für die Gemeinden Heppens und
Bant bewirken zu wollen und die Anlage selbst nach Kräften
fördern zu helfen . Für die Abfassung der Denkschrift sollen
geeignete Persönlichkeiten gewonnen werden . Die Petition und
Denkschrift sollen dem LandtagSabgeordnetm Plagge persönlichübermittelt werden . Eine Kommission , bestehend aus den HerrenB . F . Schmidt , C . Schmidt , Hehler und Traugott , wurde damit
beauftragt . Außerdem soll diese Kommission die Sammlung der
Unterschriften zu der Petition bewirken .

- s- Bant , 1 . Februar . Vor einigen Wochen fand eine
kombinirte Versammlung der Gemeindevertretungen von Bant
und Heppens behufs Besprechung der Wafferleitungsfrage statt .
In dieser Sitzung wurden mehrere Angebote verlesen und nach¬
her in nicht öffentlicher Versammlung berathen . Jedem der vier
Konkurrenten war ein Entwurf des seiner Zeit in zweiter Lesung
genehmigten Vertrages mit der Berliner Privataktiengesellschaft
für Wafferreinigung übersandt worden . Nunmehr ist von einer
Gesellschaft eine Antwort darauf beim hiesigen Gemeindebureau
eingegangen und zwar in einem für die Gemeinden günstigen
Sinne . Am nächsten Donnerstag findet eine Sitzung der hiesigen
Gemeindevertretung statt , in welcher weiter über die Sache ver¬
handelt werden wird .

-s- Baut , 1 . Febr . Am Sonnabend fand hier eine Ver¬
sammlung von den Vorständen mehrerer Vereine statt , um über
Sie hundertjährige Geburtstagsfeier Kaiser Wilhelm I . zu berathen .

- j- Neueude , 31 . Jan . Der hier kürzlich gegründete Sing -
verein für gemischten Chor veranstaltete am Freitag in seinem
Bercinslokal seinen ersten geselligen Abend , welcher dank sog
schönen Programms unter reger Beteiligung einen angenehmen
Verlauf nahm .

Aus der Umgegend und der Provinz .
L . Oldenburg, 30 . Jan . Der andauernde Schneefall hatleider auch weitere Betriebsstörungen auf den Oldenburgischen

Bahnen im Gefolge gehabt . Nachdem noch am 27 . ds . Mts .
Morgens die Strecke Essen -Löningen in Folge der Entgleisungdes Personenwagens des Zuges zeitweilig gesperrt worden war
und gestern auf derselben Strecke und der Strecke Ahlhorn -Lohne
mehrere Züge ausfallen mußten oder ihren Anschluß nicht er¬
reichten , trotzdem sie zum Theil mit zwei Maschinen befördert
wurden und auf letzterer Strecke mir dem Schneepflug gearbeitetwurde , ging gestern Nachmittag von Ocholt die Nachricht ein ,daß der 1 . 13 Uhr dort fällige Zug von Westerstede etwa 1 kw
von Ocholt entfernt mit 2 Maschinen entgleist sei . Verletzungen
sind , abgesehen von unerheblichen Hautabschürfungen , glücklicher
Weise bei diesen Entgleisungen nicht eingetretsn . Der Betrieb

aber auf der Ocholt - Westersteder Bahn hat eingestellt werden
müssen und wird voraussichtlich vor heute Nachmittag nicht wieder
ausgenommen werden können . Heute Morgen soll nach Unter¬
brechung der Räumungsarbeiten während der Nacht versucht
werden , die eine Maschine mit den beiden Wagen nach Wester¬
stede, wo eine dritte Maschine zur Verfügung steht , zurückzuholen .
Die andere Maschine liegt noch auf der Seite , die Rauchkammer
im Bahngraben , der Hintertheil auf dem Gleise und wird erst
im Laufe des Tages wieder aufgerichtet werden können .

Für Sie Rudolf Falb -SpenSe
gingen ferner bei uns ein : von einem Gesellschaftstisch im Re '
staurant des Herrn Rob . Wolf 5 Mk . , I . G . 2 Wk ., zu¬
sammen 7 Mk . Bisher waren eingegangen 39 Mk ., zusammen
46 Mk .,

Weitere Gaben nimmt entgegen
die Hrpedilion des „Wikhekmsh. Hagebl."

Kirchliche Nachrichten .
Katholische Marine - Garnison - Gem ei nde .

2 . Febr . Fest Mariä Lichtmeß .
Anfang des Gottesdienstes um 8i/z Uhr .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Bewölkung
)0 - - heiter .

10 -- - ganz bedeckt) .
W still .

achtungs-

dcr letzten
A Stunden
>EelS. o Seltz.

Datum.

Möbl . Zimmer
zu vermiethen . Ulmenstraße 34 .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen mit
guten Zeugnissen .

Roonstraße 109 , I .

Gesucht
ein Mädchen für Nachmittags .

Börsenstraße 13 , Pt . l .

Gesucht
zum 1 . Febr , ein schulfreier Jvnge
zum Flaschenspülen . Zu melden

Wilhelwstraße 1a .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . Februar ein
Mädchen sür die Nachmittagsstunden.

Iknolik «!«,
Neue Wilhelmshav . Str . 74 .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Stunden -
mädchsn»

Frau stSranü , Marktstr . 16 .

MnMiiSchenZst ^ st
ganzen Tag gesucht . ,

Oftfriesenstr . 74 , 1 Tr . r .

Gesucht
aus sofort ein Mädchen für den
Vormittag .

Peterstraße 82 , Pt . r .

Gesucht
ein Stnudeumädchen .

Kaiserstraße 56 , II ., Thoreinfahrt .

Gesucht
auf sogleich ein Mädchen für die
Tagesstunden .

Bismarckstr . 18g ., Laden rechts .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Vormittagsstunden .

Frau Bauwart 8vknl « ,
Jachmannstr . 13 , u .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen «

Augustenstraße 6, Pt .

Stell « gesucht .
Junges Mädchen , im Schneidern er¬

fahren , sucht z . 1 . März paff . Stelle .
Off . u . Ist 8 . an die Exped . d . Bl .

Hervorragender

Dekorateur
für Mannsaktnrwaaren

empfiehlt sich zum Dekoriren der
Schaufenster .

Mühlenstraße 97 , I .

Gesucht
ein nicht zu junges Mädchen zum1 . März .

Frau E . Wittber , Königstr . s .

Bekanntmachung.
Die an der Victoria - und der Wall -

llraße Hierselbst belegenen domänen -
stskalischen 5 Bauplätze , von denen
3 je 667 Hw groß sind , 1 1065 ymund 1 2088 groß ist , sollen zum1 . Mai d . I . öffentlich meistbietend
verkauft werden .

Bietungstermin steht an auf
Mittwoch , de« ». Febr. d . I .,

Vormittags 1-, Uhr,im Hotel „ Prinz Heinrich " Hierselbst .
Die Berkaufsbedingungen und Ka¬

tasterunterlagen können Vormittags
in meinem Geschäftszimmer Ungesehen ,die Bedingungen auch gegen Schreib¬
gebühren in Abschrift von mir bezogen
werden .
Aer Kgl. NomällM-KmtmMer .

D e n e k e.
Ich verkaufe

Dienstag , des S. Februar 18S7 ,Nachm S /z Uhr,
Neuestraße 2
1 . i« ZwangsvoMreckungskachen :

2 Fach Gardinen , 4 Bilder , 1
Haussegen , 1 gr . Weißes Fell ,1 Plüschkragen , Küchenlampe , 1
chinesischen Kasten usw . /2 . im frei« . Auftrag« :
größere Anzahl Hosen , Knaben¬
anzüge , Pelerinenmäntel , einzelne
Jackets , Herren - Joppen usw .

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf ganz bestimmt .Gei Gelegenheit der morgige«Auktion verkaufe ich « och :

Confirmationsanzüge aus reinw .
Kammgarnstoffen und rcinwoll .
Herrenhosen .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

Termin zur Versteigerung der Im¬
mobilien steht an auf
Montag , - es IS . Mts .,

Nachmittags S Uhr,
im Verkaufsobjekte an .

Kaufliebhaber , welche auch schon vor¬
her zwecks Abschlusses eines Verkaufes
unter der Hand mit den Eigentümern ,oder mir unterhandeln können , erhalten
bereitwilligst weitere Nachweisungen
und Auskunft . Ein specificirtes Ver¬
zeichniß des mitverkauft werdenden
Inventars ist den Verkaussbedingungen
beigefügt und können diese bei den
Eigentümern und bei dem Unterzeich¬
neten Verkaufsbevollmächtigten gerne
Angesehen werden .

Neu ende , 1 . Februar 1897 .

G-vder,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die von Herrn Bauauf¬
seher Schulze benutzte Woh « « « g ,im Ganzen oder auch getrennt zu zwei .
Heppenser -Batterie 8 .

C . GetSler .

EtsWWM - Verkauf.
Unter meiner Nachwsisung find zwei

am hiesigen Orte befindliche

Verkauf .
Im Aufträge der Eheleute C . Beil¬

schmidt zu Bant , werde ich die ihnen
zustehenden , zu Artikel Nr . 163 und
188 der Gemeinde Bant vcrzeichneten
Immobilie « , nämlich :
2 , das Vereins - und Konzert¬

haus

„
An Arche

"

,
enthaltend einen ca . 2000
Personen fassenden Saal ,
die passenden Restaurations¬
und die Wohnräume re.,

d. die Central- Herberge, mit
dem vollen Inventar

öffentlich versteigern .
Das Vereins - ««d Kouzert-ha«S „Zar Arche" ist das größteEtablissement der Ortschaft Bant,direkt a« der Eisenbahnstation

belege» und erfreut sich starker Fre¬
quenz . Der große Saal wird gernvon , den vielen in der Gemeinde vor¬
handenen Vereinen zur Abhaltun , von
Vereinsfestlichkeiten benutzt und ist an
den meisten Tagen besetzt, da auch Ge¬
werkschafts -Versammlungen , öffentliche
Tanzgescllschasten usw . darin abge¬
halten werden .

Die Herberge mit zur Zeit 25
Betten liefert eine nicht unbeträchtliche
Einnahme .

Gebäude rmd Juveular findneu.

unter der Hand preiswerth zu ver¬
kaufen . Antritt zu jeder Zeit .
1 . eine Wirtschaft mit Tanzsaal

und Kegelbahn mit neuem Inven¬
tar incl . Orchestrion und Piano ,2 . ein flottgchmdes Kolonial - und
MauufaktnrwaarenGeschSst
mit Wirthschaftsbetrieb

und findet ein strebsamer Wrrth bezw .
Kaufmann eine sichere Existenz .

krleürlel» VMev.
Bant , verläng . Roonstraße 3 .

Zu vermiethen
auf sofort 1 — 2 möblirte Zimmer .

Ehern» Wäscherei,
verlängerte Peterstr ., Ecke Mittelstr .

Zu vermiethen
Stallung für 2 Pferde mit Futter¬
raum sowie Burschenraum , Viktoria¬
straße 84 .

A . Borrma ««, Börsenstraße.

Zu vermiethen
2 8äde « nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A . Borrman »

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine K. Etageu -Wsh -
« N» g . bestehend aus 5 Zimmern , Küche
und sonstigem Zubehör , Balkon und
Garten . Kaiserstr . 66 .

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohunsg .

Neubremen , Mittelstraße 3.

Forderungen
für die Osstziermesss S . M . S .
„Beowulf " und „Frithjof " sind
umgeh nd einzureichen an das
Kommando S . M . S . „Frithjof " .

Zu vermiethen
a . sof . einewöbl . Wohu - u Schlafstube
i . d . 1 . EtageKasernenstr . Nr . 1 . Zuerst
in der Klempnerei v . 8 . Möster Ww .

Zu vermiethen
Stube u«d Küche, möblirt oder
unmöblirt .

Zu erfragen in der Exp . dieses Bl .

Suche
auf sof . od . spät , einige jg . Mächen ,d . d . Schneidern grdl . erlernen wollen .M . Wahl , Verl. Gökerstr . 10, u . r .

Zu vermiethen.
Kieler - u . Peterstraßen - Ecke eine großeb räumige 1 . Etage « - Wohunugmit Nebengclaffen und Wasserleitung
per 1 . Mai . Mierhpreis 450 Mk . P.a . einschl . Wassergeld .

DeSgl . dabselst 2 Wohnuuge «L 300 Mk . einschl . Wassergeld p . 1 . Mai .A . Borrman «.

Zu vermiethen
um 1 . Mai eine 4räumige Etagen -°"' ohuung mit Stall und Keller.

Krüger,
Grenzstraße 31 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Famllienwohuuug
im Hintergebäude zu 300 Mk .
_ Niemand , am Hafen.
Eine g«t « M . Stube
n. Schlafstube für 1 od . 2 Herren zu
vermiethen . Verl . Börsenstr . 82,2 . Et .

Für 2 junge Herren auf sofort ein

niobt Zimmer
zu miethen gesucht , separat . Eingang
Bedingung . Offerten unter P . tst
Postl . Wilhelm shaven .

Ein aiistlinSiges Logis
wird von einem Beamten gesucht .

Offerten unter L . 100 an die
Expedition dieses Blattes .

Zu vermiethen
eine
Preis

Gtaaeuwohuung zum i . Mai.
is 400 Mk . Königstr . 49 .

Zu verkaufen
einige hochtragende und führe Kühe ,
sowie auch hochtragende Beefter .

Hst kst Irp8 , Ebkeriege .

Zu verkaufen
ein fetter Ochse .

L . Ulrrvn « ,
Feldhausen bei Heidmühle .

Zu verkaufen
schönes He » von alter Fettweide .

V Sanderbusch .

Verloren
eine Taschenuhr mit chinesischerKette vom Rheinischen Hof (F . Schladitz )
bis Thor I . Abzug , gegen Belohnung

Warktstraße 16 .

zu kaufen gesucht . Näheres
3 - Jauste » , Werftbude Wallstraße .

Ein billiges Fahrrad
zu kaufen gesucht . Gest . Anerb . unt .
I ) . D . an die Exped . d . Bl .

Ein erfahrenes junges

KLLLvLvA
sucht zum 1 . Mai Stellung zur selbst .
Führung eines Haushalts . Off . mtt .
2 . 2 . Postl . Bant erbeten .

Gesucht
für Oldenburg zu Mai ein junges
Mädchen von 17 — 18 Jahren zur
Stütze der Hausfrau für Haushalt u .
Laden , schlicht um schlicht. Off . unter
IVO sind in der Exp . d . Bl . niederzul .

Empfehle mich den geehrten Herr¬
schaften zum

WOe« mi>

"" '
.

Um zahlreiche Aufträge wird gebeten .
Marktstraßs 18a .

All besseres Milche»
mit guten Zeugnissen , im Kochen und
Haushalt sehr bewandert , sucht Stellung
als Haushälterin im besseren Haus¬
halt .

Offerten unter 2 . 100 erbeten an
die Exped . dieses Blattes .

Ein junger Mann sucht

Nebenbeschäftigung
in schriftlichen Arbeiten . Off . unter
2 . 70 an die Exped . d . Bl

Mr WitbkMkkässer.
Regelmäßige Abnehmer für gute

Butter sucht
K» Jade

.Herren -
Schnürschuhe
Zugschuhe
Schnürstiefel
Zugstiesel ,
gute haltbare Maare bei

billiger Prcisstellung .

6s . V . «s » L886U
Gökerstr. iS .

v« !ör KM
sucht zum 1 . April eine

Mmgv . hb. KWMr«
im Mittelpunkt der Stadt dnnerud .Sauberes Hans «nd guter
Eingang Hauptbedingung. Angebote

er Wohnung Roonstraße 93
K » ll»ang « , Direktor.

Wer schnell u . billigst Stell « «
moe « will , verlange pr . Postkarte di
Deutsche Vakanzen -Post " in Eßlinger

s

«
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VI . VorlrLA
ln »

Donnerftüli . den 4 . d. M. , Abends 8 lthr,im Kaisersaal,
n » drillt » kriii

"
zur ttM » I s. I

Thema :

bil8is8 um! üsitsi-08 nousr llieblsr
Die Mitglieder unseres Vereins und der Familie haben freien Zutritt

Kassenpreis für Nichtmitglieder 1,50 Mark . Nach Beginn des Vortrageswerden die Saalthüren geschloffen .
Ser Vvrslrmü üss Leverdeverews

8 «

8
vonssrvalorlninü

kür DLllsiL von
X
X

XKll»v1«r, 8 » !» Uvs»» x , VLvorlv , ^ » 8fb1! ä «i»s In»
« nü jstvLrtaol » . l? r » 8peet « xratl «.«rs !ÄnnL «n t »xl !«l» In» Instltnt L ««N8tr «»8« S3 ,

^ ÄIoK »nx von Ssr VrlsÄrteLrtra «»«. ^
tt

Donnerstag , L . Februar 18S7 :
>rr grosser, ösfMicher

Mllvkrnlillll
mit AMmgkN.

Herrenkarten L 1,80 Mk., Damenkarten ä 75 Psg.,
Zuschauerkarten L 50 Pfg.

Anfang 8 Uhr. Anfang 8 Uhr
v . InLppsrt ,

Neuheiten
in

find eingetroffen und theilweise in
meinen Schaufenstern ausgestellt .

gern. I« »,
Rsonstratze SS .

AaiMt! 8tamwi!
was Alles wieder ei » -

getroffen ist .
Ein Postchen hochfeiner, echt Biele

sclder reinleinener

Tischzeuge,
mit kleinen Webefehlern . Es befinden
sich hierunter Gedecke für 6, 12 und

bis zu 24 Personen .
Ferner ei « Paste »

Schuhwaaren .
Herreustiefel , L Paar 5 u . 6 Mk .
Dameustiefel , t Paar 3 u . 4 Mk .
ttiuber - und Mädchen - Knopf «

. . stkefel, k Paar 2 und 3 Mk.
MrE N M MM Sodann ein Posten

Vollständiges Bett 24,00 Eül
Vollständiges Bett 30,00
Vollständiges Bett 36,00
Vollständiges Bett 44,00
Vollständiges Bett 50,00
Vollständiges Bett 60,00

Meine Betten sind zweckmäßig zu-
sarnmengestellt, vollkommen groß und
^ ßerst preiswürdig. Die Jnlets sind
^PPelt genäht . Für Reinheit der
Adern und Dichtigkeit der Jnlets leiste
Garantie.

Metten - u . Wäsche - Geschäft
t. MI » , RornSr. M .

Maskenanzüge
Einfachsten bis zum Elegantesten

- Mg zu verleihen .
Frau K . Hippen ,

Roonstr. 16b , 2 . Etage.

MM
m . d L

V» x ««pr «I»« :

Schellfische , groß
mittel
klein

Cabliau 20, mittel
Steinbutt , groß

„ mittel
„ klein

Seezungen , groß u . mittel
„ klein

Rothzungen
Seedorsch
Schollen, groß 30, mittel

„ klein
Tafelzander
Tarbutt
Karpfen
Lachs (rothfleischig )
Fisch -Karbonnade

E " Telephon Ar . 53.

-VN
L Pfd.
L Will stoll Vllttzrlüllöisolicii brnnellvortzill
15 Pfg.

Zu um lblnrilrim II. SnIntÄu
^

80 ^ im Kr088tzü 8allltz ätzr Lur^ 8 olltzii20 l 1 tzrll ,
150 Pfg vlevstss Ü6ll 2 . kedrasr . ädövüs 8 VLr .110 Pfg
50 "
20 Pfg
25 Pfg
20 Pfg
50 Pfg
60 Pfg
50 Pfg

100 Pfg
40 Pfg

1 )

Ballschuhe,
, elegant, feder¬

leicht u . mo¬
derne Aus¬

führung.
>G . B . Jantze «,

Gokerstr . 15.

Zooooooo ooooooo ooooooooo

l ? ro § rs . iNiii .
L«11 äem Lnlser . Dsisriiebsr krolvA , sinAölsitst änrsb wittsl-

altsrliobs ffnntsrsn , Asbiassn v . 6 Iloroläsn
8eNIu88b11ä: Völker Luroxns , vnbrst eure belUMsn Lütsr .
Nnsibstüob : Narsob ans äsr Opsr : Dsr Lsttsistnäsut.

Lelm L»Lllaeinf1r1N. Niiitsrposss mit 6s .-s.llA ill 1 Lbt.
Nnsibstüob : „Dsr 8tisrbämpksrmarsob ".

Olz^mxl » klesvlltüeatsr . Nasssnankcrstsn äsr Assobnltsstsn
Lpsoislitstsn .

LUüeaäv Lünsle .
10 Nilluksu kauss .

Der Lle8va -1'vI«PkoL LboiwArsM .
Dsr bsäsntsnästs nnä nbsrrasobsnästs dsistssdiita äsr OsAsnrvsrt,
Nnsibstüob : „Dis Davotts äsr Laissrin".

Letter « 88nA«r .
1 ) Nost oslsbrstsä brotbsrs Lsrrison.
2) Lin sobrvsiLss Lnssmbis ans Dsntseblanä in Lkriba.
3) Lxrvlsr 2vsiAgnsrtktt.
4) Rsbrnt Daass mit äsr lsvASN Lass.
5) kspi, äsr jugsnätiobs Oonosrtmsistsr .
6) ObristaUopbon nnä Xvlopllon .

6r «88«8 LÜL8llerte8t. Unsiüslisobss XnsststtnllAsstnoir.
LobinssAslopx » : „Xrrs Dsrissr Dsbsn .^

Xotir : Dsr Lssitrsr äss Omnibnssss ist bsnsobriobtiAt,ässs äis VorstsUnllA os. 11 Dbr seblissst .
L»sssnsröTnnnA 7 Dbr. XnksnA xrssiss 8 Dbr.
krsiss äsr DIätrs im Vorvsrksuk in äsr LnobbsnälnnA äsr Lsrrsn

DsäsrriAS , Loonstrssss blr 74 , bsi Herrn Rsitb , Dö ^srstrssss Xr . 15,bsi Lsrrn Xrnolä Vnsss , Liswsrokstrssss 18 , nnä in äsr LnrZ Lobsn-

2)

3)

4)

5)

6)

ol ^ollsrn bis DisnstsA Xsobmittsx 4 Dbr 2U bebsn.

von

P. Karow,o Gökerstraße 8, I . Etage l.,
Ecke Bismarckstraße .

Anfertigung einzelner ,8 Zähne, sowie ganzer Gebisse. 8 !
Z Füllen in Gold, Silber, «
Z Emaille. SchmerzlosesZahn- 8
8 ziehen. Reparaturen billigst, zl

Sprechstunden auch anSonn -
8 und Feiertagen.
ooovooooo sovvsooooooosoo I

Wafferkeffel , Giestkauuerr ,
Toitett - und Wnsterrimer re.
Sämmrliche Sachen sollen so billig
verkauft werden, daß Jeder , der die

Preise hört, staunen muß .

Lli
einziger

I
'
lLIlK ,

BazarParthiewaaren
am Platze.

Wilhelmshaven , Gökerstraße 12

MlmitWs -IlntmW
für die Waschinisten-Appkikanten -
und Wasch . - Waaten - Wüsung ,
sowie Machhülse - Unterricht er-
theilt

virsssvi ,
Maschinen-Jngcmeur a . D .,

Kaiserstraße 68 .

Ball .
und

NaskeraSön-
Seüuüs

empfiehlt billigst
<A. I ' i ' eriolls .

Roonstr. 108 .

Den Restbestand in

Pantoffeln
verkaufe zu « inkm »f- prrife « .

O. Frerichs,
R »o»strastK 108 .

8s»I Rsibs 1—10 mimsrirt 1,50 Äk.
8ssl biotsrs Lsibsn nnmsrirt 1,00 „8sitsii -8ss1 niobt mimsrirt 0,60 „OMsiis 0,50 „Xbsnäs an äsr Lasss srböbsn siob äis numeriktem klstts um

0,50 Nb. , Zsitsnsssl um 0,15 Nb.
DrsArsmms sinä su äsr Lasss bäuüieb r:u babsu .
Der Aesammte ürtrsz Ist tlir Nie Llsslxsi » V n» « i»

bestimmt .

I«ei kmeklisMsge!
Aeilßlii «0 Miltlvsch, S« Z. mi > 3. Wmr

>sollen die bei der Inventur auSsortirten Waaren !
mancherlei Art zu billigen Ausnahmepreisen aus- !

! verkauft werden .
Günstige Gelegenheit für sConsirinandinnenN !
Mehrere Hundert Meter Helle Sommerstoffe, Reststücke

der vorigen Sommersaison statt 1,00—1,50 jetzt
70—100 Pf.

! Mehrere Hundert Meter dunkle Kleiderstoffe, Reststücke der
Wintersaison, statt 90 Pf. bis 1 Mk. jetzt 70 Pf.

l Ferner Kleiderstoffreste, Waschstoffreste re.
Die Restbestände in Damen-Confection , als Regenmäntel, !

Damenjackets , Radmäntel re.
Damen-Unterröcke in leichten Sommer - und schweren !

Winterqualitäten.
Corsets wegen Anführung neuer Facons .
Außerdem viele andere Artikel , als Blousen, Muffs, !

Kinderstrümpfe , Balltücher rc.

Rooustrakre S3.

Schihwmken für HerrenAm S . Februar b. Js . eröffne
ich einen

Kursus fürGrwachsene
im Saale des Herrn Sauer wein
(„Rüstringer Hos ")-

Anmeldungen werden zu jeder Zeit
in meiner Wohnung mtgegengenommen .

k . Varrev . Tanzlelirerm ,
Tonndeich 18 .

haben und sind anerkannt bestes Fabrikat.
Dieselben empfiehlt

RoonstraHe LV8.



Das ganze 1 . wecken.

jlll Allsvtckllf VW iillW.
Schnrzenzenge in allen Breiten, Mir . v. 25 Pf . an.
BettdamasteMbsckeBlumenmuslerMtr . v . 38 Pf . an .
Bettcattune , hübsche rosa Muster, Mtr . v 25 Pf . an.
Bettdecken mit rother Borde Stck. v. 45 Pf . an.
Bettbezüge , vollständig 2 m lang, Sick. v . 1,80 an.
Fertige Betten , vollständig breit und

Stück v. 10 Mark an .
m lang ,

7LUSSSL L Lack, KismM-r. 56.

Gesang -Herein „Karmonie"
. §

KMM
am

NLAI8 . UMMZ
Saale des Herrn 8i ^un » ,M

„ Kaiserkrone"
, Bismarckstraße . X

rm

X Großartige Auf §
führungen . X

— X
Masken-Karten Herren 1 .25 Mk. ^Damen 75 Pfg . , Zuschauer 50 Pf .

D Zuschauer können nach der Demaskirung ohne Nachzahlungam
^ Ball theilnehmen .

Karten find zu haben im Vereinslokal (Hof von Olden -
^

! bürg) , in der „Kaiserkrone"
, im Schuhgeschäft von Trost u . l

D Wehlau, Wilhelshavenerstraße, Held, Grenzstraße , sowie verM
Tsämmtlichen Mitgliedern und Abends an der Kasse. ^
X Der Vorstand .

E

X RL . Da am Sonnabend kein Maskenball mehr statt- X^ - finden darf, so ist der Ball aus Freitag , den 12 . Februar,W
! verlegt . ^

kXXXXXk XXXXMMXXXXXMXXU
Bvrletzte Woche !

Los L VLvrsL '
Um » MckLm , RMtr » . VklM .

Dienstag , de». S Februar 18 » V, Abends 8 Uhr :

Graste Glile - Borstelluug
mit umem Programm .

Erstes Debüt des Volnnze -Vrl « , Salon -Elite -Acrobaten vom Winter -,
garten in Berlin . Erstes Auftreten der jugendl . Frl . küilss , anerkannt
vorzügliche Voltigeuse ä I» Richard . Zum Schluß : Dame « »Jockey »
Hürdle -Reuneu mit engl , und ung . Springpferden , geritten von 8 Damen .BMts zu ermäßigten Preisen bei Hriern (Marktstraße ) , Aargeöuhr (Roon -

straße ), Aust « (Bismarckstraße ), und bei Krimmttng (Bant ) .
Worgen Mittwoch Nachm . 4 Uhr : Familien - u « d TchAervorstellnng

zu ermäßigten Preisen .

Den Mitgliedern des

k»llter
"

-Verem
zur Kenntniß , daß ich als Lieferant
zugelassen bin .

Gchlachteiemrifter ,
Bant , verl . Roonstraße .

KMMmstaMil
zu kaufen gesucht .

V . »I . ^ rnolät .

f

Unserm Freund Oskar « s. zu
seinem 25jährigen Wiegenfeste ein 9999
Mal donnernder Hoch , daß ganz
Tonndeich wackelt und er auf Händen
und Füßen zu Hause zappelt .

Off he stck woll wat marken lett ?

_ S S. L. l>. I. L
8v8s « « IsvI » I »

Jeden Donnerstag , Abds . 8 Uhr :

IM
- 8pie1a .ksnä "

ML
im Hotel Bäke .

Gäste stets willkommen .

IlsMlrllili >r '

Von jetzt ab jeden Mittwoch ,
Abends 8 Uhr , !

M Kegeln Bl
bei Ger des in Heppens ._ j

An AllWerkllllf VW llmziig.

Voroin foeitins .

Dienstag , de« » . Febr .

8tMl > l « ersmi » l !ilig

8S7u

S Für die Hälfte B
! werden sämmtliche Wollwaaren verschleudert , als :

Ballhauben , Balltücher , Damen -Röcke , Pelerinen ,
I Handschuhe , Kinder -Kleidchen , Kinder -Jäckchen ,

Jagdwesten re. re.

im Lokale des Herrn Bruns , „ Kaiser - :
kröne " .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Neuwahl des Gesammt -Borstandes , sH
4 . Verschiedenes .

Das Erscheinen sämmtlicher Mit
glieder ist dringend erwünscht .

Ver Isrslsllü

Ners » « « lnsz
am Dienstag , den 2 . Febr .
1897 , im Lokale des Herrn

Cornelius .
Anfang 8 ' /z Uhr .

Das Erscheinen sämmtlicher Mit¬
glieder ist erwünscht .

ver ^ srstsvü .
für

Handlungs -
' Commis von

1858.Keim
(Kaufmännischer Verein )

in Hambnra.
Bezirk Wilhelmshaven .
Dienstag , de« S. Febr. 18VV,

Abends 10 Uhr , im Parkhaus
(C . Stöltje )

M» > »ts»ers« »«l,sr.
des

Tagesordnung :
1 . Bericht über die Thätigkeit

Vereins im Monat Januar .
2 . Wahl eines Schriftführers .
3 . Wahl einer Vergnügungskommission

für das nächste Vergnügen .
Wegen der Wichtigkeit der Tages¬

ordnung ist pünktliches und zahlreiches
Erscheinen erwünscht .

ver SeÄrks -VorslsnS .
MelmiimM

Lokisssverein

Hanzüöungsstunde
Dienstag Abend 8 »/r Uhr,

_ „ Wilhelmshalle " .

Nächste Generalversamm¬
lung am Mittwoch , den 3 .
Februar , 8 Uhr p . in . im

<Bereinslokal (u .) . Brommh -
Denkmal und Hundertjahr -
Feier des Geburtstages

Wilhelms I .

der

W !

Verein Nlusoum .

findet am
17 . Februar er .

Abends 8 Uhr statt .

am S. Febr . Ab-rrdS 8V- Uhr.
ver DerstsoS .

knüll Mn
"

.
Berfammlnng am 3 . d . Mts .

Abends 8 ' /z Uhr im Vereinslokale .
Der Borstand .

Heute Dienstag :

Nrrs « « mlli » z .

rrelvMss

fsusnksin
-
.

hk8i » lU
a Donnerstag , d^m i .Febr L8SV,

Abends 8H , Uhr ,
im Vereinslokal „ Zum Kyffhäuser " .

Tagesord « « « g :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Stiftungsfest betreffend .
3 . Wache betreffend . '
4 . Verschiedenes .
8 . Instruktion .

Vollzähliges Erscheinen erwünscht .

Ser Varstnul .

(V erspätet ) .
^ Uen Vreunäen nnä Lelrauuteii äie trauriZk Raeb -

riebt , äa.88 Lin 23 . ä . Nts . mein lieber Autor Vater ,
Oross - uuä IIrAro88vater , äer Rentier

Li ' nst Wolf

2U 8ors .n . (R .-R.) im 1tosten Erster sankt ent86st1iek.
Xaest Oottes uverkorsestiiestem Raillsubluss kolbte

istm am steuti^en laxe seine tstenre dattin , meine
inniZstAeliestte Nutter , (stross- nvä IlrArossmuiter ^Vrve.

Llisabotli Wolf
,

86b Larsoü ,
in ein besseres Uenseits naest.

LorNilI . (R .-R .), äen 29 . stannar 1897 .

bürgvrvoevin v . >898
im I . stsrirlc.

Verfaul iirirrng
am

Freitag , de« 8 . Febrrrar,
Abends 8t/ , Uhr ,

im Saale des Restaurants „ Barbarossas :
'

Tagesordnung :
1 . Vorstandswahl .
2 . Verschiedenes .

ver VorstLllS .
HL . Die Versammlung ist beschluß¬

fähig ohne Rücksicht auf die Zahl der
Erschienenen .

Verloren
ein seidener Herrenschirm mit
Hellem Naturgriff . Abzugeben gegen
Belohnung Roonstraße 102 .

Danksagung
Für die innige Theilnahme bei der

Beerdigung unserer lieben Mutter ,
Schwieger - und Graßmutter , der Wwe .

K. GarmS, sowie dem Herrn
Marine - Oberpfarrer Goedel für die
trostreichen Worte am Grabe der Da -
Hingeschiedenen sagen auf diesem Wege
-unfern ticffühlenden Dank .

Die trMttnLen Hinterbliebene!!.
Redaktion, Druck und « erlag von LH . « üß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 1« .) Hierzn eine Bettag *. ^
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Dienstag, de« 2. Fevrnar 18S7.
Deutsche Marinefragen

hat der als Marinepolitiker und -Schriftsteller bekannte Graf
Eckbrecht v . Dürkheim dieser Tage in der „Kreuzztg ." unter dem
Titel „Politik und Flotte " in einer sehr beachtenswerthen Weise
behandelt . Er schreibt :

Der Widerstand , welcher immer noch von einem großenTheile des deutschen Volkes einer sachgemäßen Ausgestaltung
bezw . der Erneuerung unseres Flottenmaterials entgegengesetztwird , beruht zumTheil auf der durch nichts begründeten Voraus¬
setzung, daß mit ihm der Apparat zur Durchführung einer groß¬artigen , weitausschauenden Weltmachtspolitik geschaffen und das
Reich in den Stand gesetzt werden solle , auch ohne Verbündete ,Seemächten ersten Ranges mit Erfolg cntgegentreten zu können.Daher das Verlangen vieler , daß die Forderungen für unsereMarine allezeit möglichst zu beschneiden seien . Werden aber
deutsche Interessen irgendwie jenseits der Meere gefährdet ,werden Reichsangehörige an Leben, Leib und Eigenthum irgendwoim überseeischen Auslande geschädigt, so verlangt andererseits ,und mit vollem Recht, sofort die öffentliche Meinung ein schnelles ,energisches , machtvolles Auftreten des Reichs . Dann erschallt
auch aller Orten der Ruf nach der Flotte , und die Presse giebtder allgemeinen, verwunderten Frage lebhaften Ausdruck, warum
nicht schon längst ein Geschwader oder wenigstens einige Schiffeentsendet seien , um Sühne zu fordern oder nötigenfalls zuzu erzwingen, - so zuletzt bei dem empörenden Ermordungsfalledes Kaufmanns Haeßner in Tanger .

Der stets in der Opposition zu den Forderungen desMarine -Etats befindliche Theil des deutschen Volkes ist offenbarder Meinung , daß, was wir jetzt an Schiffen besitzen, im all¬
gemeinen genüge, sowohl der Zahl nach als auch technisch, - daßes höchstens der allmählichen Beschaffung noch einiger Kreuzer
bedürfe, daß dagegen für unseren Bedarf an Hochseepanzerschiffenauf lange genug geschehen sei . Da ist es denn interessant zuuntersuchen, ob wir überhaupt schon in der Entwickelung unsererFlotte am Röthigen , ja nur am Zulänglichen , angekommen sind ,soweit, um auch nur an die ersten Anfänge einer maritimen
Weltmachts - Entfaltung zu denken,- ferner , ob Zustand und Stärke
unscrer Flotte gegenwärtig derartig sind , daß die Leitung unserer
auswärtigen Politik jederzeit und ohne Bedenken, noch wichtigere
Interessen zu gefährden , auf sie für überseeische Machtentfaltungrechnen darf, - ob nicht bei der Zusammensetzung unserer See¬
streitkräfte , aus wenigen neuen und erheblich mehr veralteten
Schiffen doch zeitweilig Momente eintreten können, in denen
speziell die Zahl der wirklich verwendbaren Hochseepanzer, wenn
auch vorübergehend , doch thatsächlich so zusammenschmilzt, daß
sich Entsendungen über den Bereich der deutschen Meere hinausvon selbst verbieten . Da ergiebt sich denn Folgendes :

Der wichtigste Faktor unserer Seemachtstellung unsere
Schlachtflotte , befindet sich zur Zeit in durchaus unzulänglicher
Verfassung , um ihre hauptsächlichste Aufgabe , die Verteidigungund den Schutz unserer Küsten gegen Blockade, Verheerungenund Landungen genügend zu erfüllen nnd an ihrem Thcile zurErmöglichung der im Kriege absolut unentbehrlichen überseeischenLebensmittel - Zufuhren beizutragen . Dieser harte Aussprucherscheint erklärlicher , wenn man bedenkt , daß sie im Kriegsfälle
gegen zwei starke Gegner zu schlagen , sie durch energische Tätig¬keit an der Vereinigung zu hindern , getrennt auf verschiedenen,

w it entlegenen Kriegstheatern zu halten haben wird - ferner ,daß jene Gegner emsig in der Vermehrung ihrer Flotten durch
mächtige neue Schiffe fortfahren und in wenigen Jahren nur
moderne Schiffe uns entgegenzusenden in der Lage sein werden .
Deutschland dagegen würde , ohne Bewilligung weiterer Ersatz¬bauten , dann noch 8 veraltete Panzer verwenden müssen. Nach
Streichung der „Preußen " und des „Friedrich der Große ",
nach Entsendung des „Kaiser" zur Kreuzer - Division in Ost¬
asten, verfügt unsere heimische Schlachtflotte , statt der nor -
mirten 14 Panzer , zur Zeit nur über 11 . Von diesen
befinden sich , wie allgemein bekannt und in der inländischenwie ausländischen Presse zu lesen war , gegenwärtig 6, alsoüber die Hälfte , theils im Umbau , theils auf der Werft , behufsdes Ersatzes und der Reparatur durch langdauernde , anstrengende
Verwendung verbrauchter Einrichtungrn . Bis diese Arbeiten be¬
endet sein werden, sind also im Falle plötzlichen Bedarfs nur
fünf und zwar gerade die im heutigen Sinne stark veralteten Schiffe
gleich verwendungsfähig . Zwei dieser Panzer , der Sachsenklasse
angehörig , müssen sofort zur Vornahme des unumgänglich nöthigenUmbaues , der Jahr und Tag beansprucht, zurückgezogen werden,sobald ihre zwei Schwesterschiffe nach beendetem Erneuerungsbauwieder eingereiht werden können. Unsere Schlachtflotte ist also,
selbst nach der bald zu erhoffenden Wicdereinrcihung der nur mit
Reparaturen und der Erneuerung abgenutzter maschineller Ein¬
richtungen beschäftigten Schiffe, für geraume Zeit bis zur Fertig¬
stellung der Umbruten zu . ächst auf neun Schiffe reduzirt und
wird erst mit Beendigung der bei den Ersatzbauten für „Preußen "
und „ Friedrich der Große " wieder auf 13 Panzer kommen und
auf diese Zahl beschränkt bleiben, so lange nicht S . M . S . „Kaiser"
aus Ostasien zurückgerufen werden kann ! Solche Zustände mußten
sich unweigerlich aus dem Umstande ergeben, daß in Folge früherer
unzeitgemäßer Sparsamkeit und langjähriger Sistirung von Er¬
satzbauten der größte Theil unserer Schlachtflotte eben aus ver¬
alteten Schiffen besteht, bei denen, um sie allen Fortschritten und
Neueinführungen gegenüber nur immer wieder einigermaßen ver¬
wendungsfähig zu machen, die Umbauten , Neueinrichtungen , die
Ergänzung , Vermehrung , oder der Umtausch ihrer Bewaffnung
nicht aushören . Ebenso aus dem ferneren Grunde , daß seit ihrer
Fertigstellung unsere vier mächtigsten und neuesten Schiffe des¬
wegen beständig im Dienst gehalten werden mußten , weil für sie
keine Ablösung vorhanden ist , weil auf den älteren Konstruktionen
Handhabung und Gebrauch dieses wichtigsten Typs unserer
Schlachtflorte nicht zu erlernen und eine entsprechende Ausbildung
von Offizieren und Bemannungen nicht zu ermöglichen ist. Hier¬aus resultiren große Anstrengung und Abnutzung gewisser Ein¬
richtungen und Theile , welche zeitweise eine neue Instandsetzung
erfordern . Bestünde unser Schlachtschiffmaterial dagegen nur aus
zeitgemäßen Schiffen, so befänden sich — besondere Vorfälle aus¬
geschlossen — zur gleichen Zeit wohl immer nur ein bis zwei
Schiffe in Reparatur oder wären behufs der Keffelerneuerung vor¬
übergehend unverwendbar . Unter solcher Voraussetzung würde
dann unsere Politik sich anstandslos des Einsatzes eines Theiles
unserer Hochsee- Panzcr auch außerhalb unserer heimischen Meere
bedienen können ! So lange aber unsere eigentliche Bertheidigungs -
flotte auf die geringen oben angeführten Schiffszahlen beschränkt
ist und noch dazu ein Theil als veraltet , nicht als vollwerthig
gelten kann , muß sie an des Gebiet ihrer wichtigsten Bestimmung '

gefesselt bleiben, d . h . an die eigenen Küsten, in dm heimischenMeeren und in deren Nähe .
Unzeitgemäße Schiffe werden nur in Ausnahmefällen , Ent¬

sendungszwecken genügen können. Trotz aller mit ihnen vorge¬
nommenen nachhelfenden Besserungen, haben sie nur dann nocheinen gewissen Werth , wenn sie sich in der Aktion an einen Kern
vollwerthiger Einheiten anlehnen können (s. Denkschrift zumEtat 1889 bis 1890 .) Daher ergiebt sich als das wichtigste
Ersorderniß die systematische , konsequent durchzuführende Er¬
neuerung des veralteten Materials unserer Schlachtflotte und so
erscheint als bedeutendstes Postulat des neu vorliegenden Marine¬
etats , dasjenige der Weiterarbeit an der Erneuerung dieses
Materiales , eines Ersatzbaues seines Unzeitgemäßesten Repräsen¬
tanten , S . M . Schiff „König Wilhelm " . Diese Forderung ist
die innerlich berechtigte und unabweisbarste . Wenn gestrichenwerden soll und muß, wie man ja allseitig hören kann, so dürste
es hier jedenfalls nicht geschehen ! Denn mit der vorhandenen ,oder fehlenden Bollwerthigkeit unserer ganzen, dem Umfange nach
beschränkten Schlachtflotte steht und fällt unsere gesummte See¬
machtstellung und Seegeltung ! Sie ist deren eigentliche Grund¬
lage, wie und weil unsere ganzen übrigen Schiffe, Kreuzer aller
Art , Küsten-Vertheidiger , Torpedoschiffe, nur Nachhalt und Be¬
deutung durch eine starke Hochsee- Panzeiflotte haben !

Vermischtes .
— * Frankfurt a . M ., 29 . Jan . Der „Franks . Ztg . "

zufolge ist eine große wissenschaftliche Entdeckung gemach worden.
Danach ist künftig die direkte Einführung von Medikamenten
in den menschlichen Körper mittelst elektrischen Stromes möglich.—* Breslau , 29 . Jan . Die Thatsache, daß die Preis¬
aufgabe der juristischen Fakultät von einem französischen Theologen,namens Hubert Gerigk aus Berlin , gelöst worden ist, wird in
betheiligten Kreisen viel besprochen .—* Den gemeinsamen Krankheitserreger der Mundseuchedes Menschen und der Maul - und Klauenseuche der Thtere wollen
2 Berliner Forscher, Stabsarzt Bufsenius und Dr . Siegel , wie
sie in der letzten Nummer der „Tusch , med . Wochenschst ." mit¬
theilen, entdeckt haben . Sie züchteten aus dem Mundspeichel
und dem Blute eines in ein Berliner Krankenhaus eingelieferten
Patienten , welcher dem Bilde der Maul - und Klauenseuche
ähnelnde Krankheitserscheinungen zeigten, einen Bacillus , mit
welchem beweisende Jmpsversuche in der Thierärztlichen Hoch¬
schule angestellt wurden . Aus dem Blute eines mit diesem Ba -
cillis verfütterten jungen Kalbes , das am vierten Tage starb ,wurde der verimpste Bacillus in Reinkultur gewonnen. Die
beiden Forscher find der Meinung , daß die Krankheit durch
Milchgeuuß, vielleicht auch durch Berührung von Hautwunden
mit Maulschleim re . von den Thieren auf den Menschen über¬
tragen werden kann.

's Ms 8olls»er ViiisiÄ-I'srtill««
von m6äi2ini8ott6Q ^ utoritätsa dsi
lelävll twscmäsrs ompkolllsn , sind in
ulitzn u . Drc»A . ä 85 kk , LU ÜLksn.

Gedenket der hungernden Vögel ! ! !
Bekanntmachung
Das nach der Polizeiverordnung vom

10 . August 1876 der Stadt zustehende
Recht auf Hebung der Marktstands¬
gelder von den Wochenmärkten auf dem
Bismarck - und dem Rathhausplatz soll
für die Zeit vom 1 . April 1897 bis
31 . März 1898 vergeben werden .

Angebote sind bis

Montag,denlS.Fevr. d.J ,
Mittags LS Uhr,

einzureichen.
Die Bedingungen können im Zimmer

Nr . 6 im Rathhause eingesehen werden .
Wilhelmshaven , den 30 . Jan . 1897 .

Der Magistrat.
Dr . Ziegner - Gnüchtel .

Bekanntmachung.
Die Heberolle der Beiträge zur ver¬

einigten landschaftlichen Brandkasse zu
Hannover liegt von heute ab zur Ein¬
ficht der Betheiligten in der Kämmerei¬
kasse aus . Die Beiträge sind bis
zum L4. Februar d. IS . unter
Vorlegung der Quittungsbücher an die
Kämmerei - Kasse zu entrichten . -

Wilhelmshaven , den 22 . Jan . 1897 .
Der Magistrat .

Di . Ziegner - Gnüchtel .
!. Zu vermiethen

aus sofort oder später eine große
I Parterre -WohnungWilhelmstr . 4.

Nähere Auskunft bei Herrn Wittöer ,
Königstraße oder Roonstraße 75, I . r .

i herrschaftlicheWii«W»,
2 . Etage , Roonstraße 14, gegenüber
Hcmpels Hotel , bisher von Herrn
Bauinspektor Schwarz bewohnt, wegen

> Versetzung zum 1 .- Mai miethfrei .
Desgl . die L . Etage daselbst zum

> 1 . Mai miethfrei . Näheres bet

_ Königstraße 50 .

Zn vermiethen
zum 1 . Febr . ein möbl . Wohu - U.

' Schlafzimmer an 1 od . 2 Herren.
Kasernenstraße 3, 1 . Etg . l .

Laden zn vermiethen
zum 1 . Mai 1897 , Colonialwaaren -
Handlung darin betrieben .

A . G . Jantzeu » Marktstr . 28 .

Zn vermiethen
eine Etageuwohuuug von vier
Zimmern , Küche nebst Zubehör , Bal¬
kon und Garten zum 1 . Mai .

_ Kaiserstr aße 66 .

5räum. Wohnung
m . a . Bequemlichkeiten a . g . Lage zum
1 . 5 . 97 zu vermiethen . Pr . 450 M .
Off , unt . an die Exp . d . Bl . erb.

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Dienst¬
mädchen.

Frau 8Ü88 , Kronprinzenst r . 1 .
SosiroLl !

zum 1 . Mai von kinderl . Eheleuten
eine ruhige Wohnung v . 4 Räumen
Part . od . 1 Treppe .

Off . unter 2 . an die Exp . d . Bl .

Gefacht für eine leistungsfähigeBremer Firma ein bei dm
Colouialwaareu - und Droge«-
Geschäfte » gut Angeführter

Vertreter .
Offerten sud D . L . 100 an die

Ann .- Exped . von Herm . Wülker ,Bremen erbeten

Für einen Sohn rechtlicher Eltern
wird zu Ostern d . I . eine Stelle als

Schreiverlehrltug
bei einem Rechtsanwalt oder dergl .
gesucht . Gest . Offerten werden unter
L . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten.

Suche
zum 1 . August 1897 oder später eine
5 — 6räum . WohUttUg eventl . mit
Garten . Adressen beliebe man mit
Preisangabe au Pohls , Augustm -
straße 8, I . zu senden .

Gesucht
zum 1 . März ein kräftiges Dievft -
Mädchen, welches auch mit Kindern
umgehen muß.

Frau Auto « Brust , Bant .

Junge Mädchen
können das Schneidern , Zeichnen, Zu¬
schneiden nach bestem unübertroffenen
Schnitt gründlich erlernen . Kurse
nach Uebereinkunft .

Marie Wacker, Marktstr . 27 .

Gesucht
sauberes zuver-

hche« für die
oder für den

Waarenhaus
LN . MHrmmi.

Ein großer Posten

in Stücken von SV Meter
per Stück

Mark 7,VV.
Die Qualität ist für feine

Leib - und Bettwäsche besonders
zu empfehlen.

/hiermit nehme ich die Verdächtigung ,
welche ich in offener Wirtschaft
gegen Herrn F . Bals gemacht

habe, mein Fahrrad gestohlen zu haben,
zurück , da sich selbiger laut amtlicher
Bescheinigung auf See und zwar auf
der Reise zwischen Hamburg und
Newyork befunden hat .

8 . ArilvK. NenMermikk.

KLvr !
Freihrl . v . Tucher

' sches 16 Fl . M . 3,Oo
Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
D »kls . Kaiserbrä » nach

Münchener Art 28 „ „ 3,00
Helles Kaiserbräu 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Hannoversches Malzbier 22 „ „ 3,00
Englisch Porter » » ,, 0,50

„ Pale Ale L „ „ 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „ 3,00
Selter -Wasser 30 „ „ 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

Kaiserstriche SS.

Reelles heiralhsgesM.
Ein solider junger Mann , Mitte

der Zwanziger , wünscht die Bekannt¬
schaft einer anständigen Dame zu
machen . Etwas Vermögen erwünscht.

Ernstgemeinte Offerten nebst Photo¬
bitte bis zum 10 . Febr . d. I . unter
K U . 100 postlagernd Wilhelmshaven
zu senden.

mrt

25 u . 50 Pfg . per Dose,
herrlichstes Kosmetikum . Schrun¬
den , Schwielen , Neubildungen
verschwinden, ebenso Jucken, Mit¬
esser, Spannen der Haut . Depots :
Richard Lehmann, Bismarckstr . 15,
Hugo Lüdicke, Roonstraße 104,
Emil Schmidt , Roonstraße 84,
W . Wachsmuth , Marktstr . 27,
R . Keil, Drog . z . roth . Kreuz,
Want» Werftstr. 10.

Empfehle folgende

Ausverkauf!
Witzen bllltzeitze

TsMuM, MUmzeil
Wtz Palm»

in größter Auswahl zu jedem annehm¬
baren Preis .

L. Kchineitzer,
Marktstr. LS (Elsaß),

ktö . Alle Bindereien , künstlich und
frisch , liefert am billigsten D . O .

Vierer
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk.
Münch . Doornkaat -Bräu27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff. 36 „ 3 „
Dunkles

Mer ». Sasertzrmc».
Br»««schw. Mumme

und Eis.
t . L . WwermsW .

Neuanlagen
und

Reparaturen
von

Tetepkoil - Mil KlmgMiunM
werden sauber und gut ausgeführt .

L. LuLlmaim .
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sWmlliche Parlagen iW
empfehlen

Kreds L Slhmlirkl.
Möbel-Tischlerei,

Reue Wilhelm Shaveuerftr . 8 « ,

1 « >1U8l « 11

i iilelii inskk ds ! SslUMli rsn

rjetlt6llosäe !-Lsllboll8 .
krfvlg Mer . keseiimevk vor-

rügIii: !i,Mi 'Ir!i»gW88er1ig!
2u twdsn a 30 und 50 ktz . dsi

Lied . I . sliin » m >,
LiswarsLstr . 15 .

Die vorzügliche condenstrte

8k Ällvk
der Nernerakpe » - Mikchgefelkschaft
empfiehlt der General -Vertreter

Isdsvv Mkell .
Breme « , Langenstr. 50 .

Fernsprecher 859 .

» ü -

Mesken-COme.
8L1LLK « 8 » n » i » vte

in allen grellen Lichtfarben .

VLLLLKv AtLsssd
in mehr als 20 Farben ,

in allen grellen Lichtfarben .

Zildsetsi -Istane
in den gangbaren Farben .

IiiII, Illull , Latin
und andere

Lsknsvslssktiksl
in größter Auswahl .

Billigste Preise für sirmmt -
liche AEel .

mit schneidigen Masken zur Gratis¬
benutzung .

»ML leim
Roonstraße 93 .

kurz M « «IIerii,

Vari41 « „ vvnlsvlLv H « 11 « .
Roonstratze « .

Täglich :

Gr. Spezialitätenvorstellung.
vis dsäsrlloltsQ Aukküftruagsn ciss

l-utlieckertrpiels
ciurell dsn pädaZ . Vsrsin und dsn svavK . Nännsr -

unci llünAllLAsvsisin dsZinüSn

am 14 . I 'vdruar 1897 .

Bsur 1 « Jmmgv ah :

Wicü IlMg « w M MMiM
^ '

! !
Anfang Sonntags V Uhr . MW JE " Wochentags 8 Uhr .

Borverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu
)en bekannten Preisen.

^ nMLrnng tür ^ nsvLrtlgv

uni

17 . kedruar , 5 VLr Xavdinlltaxu .

vxtiÄöUA lluok Vsrsl , Mlsllssrdum , I ^SllSll -
bnr § . Abkadrt von Vilbsimubavsll 9 vbr Absuds .

vrsiss dsr vlütris : 8 xsrrsit 2 1,75 Llk , 1 . klate :

(lluwm .) 1,50 Llk , 8 uai uvtsn 1 Llk . , 8 sal odsn
60 vk . blaitsu sind im Vorvsrkauk 2 u babsn
ksi dsu vsrrsll 6 lsbr . Vudsvi § 8 , Roonstrasss ,
und Lsrrn vlitri , Lismarokstrasss , rru : LxsrrsitL
1,50 Llk . , 1 . V 1at 2 1,25 Uß . und 8 a ul rmtsn

0,80 N ^ .

1897er Modelle
trafen soeben ein.

» « inr . I litx .
BismarSstratze .

Gkdenöurger Kenostmschafls - Aank .
tAktien -Gesellschaft .)

Mkanz per 31 . Januar 1897 .
^ ottv »

Cassebestand . .
Wechsel . . . .
Effecten . . . .
Conto - Corr .-Debitor .
Diverse Debitoren
Bankgebäude . .

Mk . Pf-
52,907 37

890,516 66
128,870 15

1,130,226 97
92,520 88
33,000 —

2,328,042 03

Massiv » .

Actien - Capital . .
Reservefonds . . .
Einlagen . . . .
Check- Conto . . .
Conto - Corr . - Creditor .
Diverse Creditorcn .

Mk . Pf .
300,000 —

8,566 20
1,573,384 30

287,495 70
116,131 74

42,464 09

2,328,042 03
Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Contobuch :

mit ganzjähriger Kündigung einen festen Zinssatz von 3l/z v/g x . 8.. oder
aus besonderen Wunsch des Einlegers >/ , »/g unter dem jeweiligen Dis¬
kont der Reichsbank , mindestens 3 "/g und höchstens 4 o/g p . a .,

mit halbjähriger Kündigung einen festen Zinssatz von 3 «/o x>. 8 . oder
aus Wunsch des Einlegers >/ ?

°/y unter dem jeweiligen Discont der
Reichsbank , mindestens 2 >/z °/z und höchstens 4 °/g x . u .,

mit vierteljähriger Kündigung 2 ' /r ° / » x . »,
mit kurzer Kündigung und auf Check - Conto 2 °/ « x . »

Der Discontsatz der Reichsbank beträgt augenblicklich 4 v/g und ver¬
güten wir demnach für die zum wechselnden Zinsfuß bei uns belegten Gelder
zur Zeit 3 >/r °/o -

Oldenburger Genossenschafts -Bank .
41 . LrslmslSvsr . l ? rvl » 8l .

Nur bei ^
c . » sok

AWIM
^CafüArnoldt .

Gin Regulator ,
gut gehend , ist umständehalber billig
zu verkaufen .

Ostfriesenstr . 26 , üstl . Fl ., 2 Tr .

j das Haar gesund und voll
04 * erhalten will , frei von Schup - ^

fll pen , Haarausfall re ., der « T
gebrauche nur ^ ^

i * kann man schönen , reinen » "
Tamt erhalten , bei Mitessern . ^ ^
Pickeln , Blüthen , Röche
Indem man gebraucht M -jK
durch erhält man schöne, L L
weiße gesunde Zähne , sie vor § H .
Hohl - und Schwarzwerden ^ A
schützend? Durch die

^ Q verwmdet man zur Erlan - r<2 ^
7NL » ?l gung weißer , zarter Hände ^ ^

transparenter Nägel ? Ek? ^

Zu erhalten bei Herrn Gmil
Schmidt , Roonstraße .

Die längjährige hier am Platze be¬
triebene Praxis giebt die beste Garantie ,
daß durch meine Behandlung « Ke
Krankheiten soweit thunllch gründ¬
lich, sicher, schnell und ohne Operation
gehoben werden . Namentlich : Sy '
PH1US, Impotenz . Geschlechts
und Frauenleiden .

N .
Wilhelmshaven , Bismarckstr . 59

LLvumatlsmus u .
Seit 20 Jahren litt ich an dieser

Krankheit so , daß ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte . Ich
bin jetzt von diesem Uebel befreit und
sende meinen leidenden Mitmenschen
auf Verlangen gerne umsonst und post
frei Broschüre über meine Heilung .

Klingenthal i . Sachs .
Lr » ot S « 88 .

Gesucht zu Ostern ein Malerkehrking
W . Fteiwv ^ vr ,

Oldenburg i . Gr . , Grünestr . 16 . ! Vertreter in Wilhelmshaven :

Ar MagenlckeM !
Allen denen , die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens, !

! durch Genuß mangelhafter schwer verdaulicher , zu heißer oder zu kalter !
Speisen oder durch unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie :

Magenkatarrh , Wagenkrampf ,
>Magenschnrerzen , fchwere Verdauung oder Verschleimung
zugezogen haben , sei hiermit ein gutes Hausmittel enrpsohlen , dessen vor - !
zügltche heilsame Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind . Es ist !
dies das bekamne

Verdauungs - u. Blutreinigungsmittel , der !
Hubert Ullrivli 'eviiv ärSutor -Aein .

rsir KrLickr-Rem lg ans iwrzügkltün , kiellkräfilg kefimäe- en Krank» mit !
! gutem Nein bereitet, an,l stärkt imii belebt ltcn ganzen Nerilannngsorganirmno iles

Mensrben, ebne ein Nbfnbrmittel zn sein. Krauter .Mein beseitigt alle Störungen
in ilrn Ktukgesäßen, reinigt ita5 Klnt von allen oerilorbknen kranbmaiiienilen !
Stoffen null wirkt söreteruel auf ilie Neubililuuz grsunckeu Klutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden Magen - !
! übel meist schon im Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen , seine An¬

wendung allen anderen scharfen , ätzenden , Gesundheit zerstörenden Mitteln !
vorzuziehen . Alle Symptome , wie : Kogfsckmerzen, Ausstößen, Sockbrennen ,
Aläkungen , Uebelkeit mit Erbrerben, die bei ckironisckien (veralteten ) Magenteicken !
um so heftiger auftreten , werden oft nach einigen Malen Drücken beseitigt .

und deren unangenehme Folgen , wie !
Kkklemmung, Kollksckimerzen , Lerzklozifen,

gen in Leber , Milz und Pfortadersystem
werden durch Kräuter - Wein rasch und gellnck beseitigt .

Krauter -Wein brkebt ledwede UnverckauliAkrit , verle ht ^dem Verdauungssystem !
! einen Aufschwung und entfernt durch einen leichten

Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

! Ltuhlverstopfung
S-Klastosigkelt, sowie Blutanstauungei

Stuhl

Hageres, bleiches Aussehen, Vlut-
kMangel , Entkräftung^ ^ , dauung , mangelhafter Blutbildung
! und eines krankkasten Zustandes der Leber . Bei gänzlicher Apaetltlostgkelt ,
unter nrroösrr Äbspannnng und Gemntksnerstlmmnng , sowie häufigen Koof-
slkmerzcn , scktlaslosrn Nämten , siechen oft solche Kranke langsam dabm .

! .LN Kräuter -Wein giebt der geschwächten Lebenskraft einen frischen
Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit , befördert Verdauung
und Ernährung , regt den Sioffwechsü kräftig an , beschleunigt und verbessert
die Blnibildun

'
g, beruhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken neue

Kräfte und neues Leben . Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben be- !
weisen dies .

Kränter - Nleln ist zu habet ! in Flaschen a Mk . 1,25 und 1,75 in !
! Wilhelmshav n . Fedderwarden . Neustadtgödens . Jever .
Hsokstel . Hotzenkirch n , Carolinensiel . Wittmuad , Esens ,
Friedeburg , Neuenburg i . O . . Tossens , Stollhamm , Secfeld .Atens , Jade , Varel , Rastede , Otdeadurg u . s. w . in den !
Apotheken .

Auch versendet die Firma „ Hubert Nllrlck, Leimig , Meststrake 8L "
, 3 !

und mehr Flaschen Kräuter -Wein zu Originalpreisen nach allen Orten
Deutschlands Porto - und kistefrei.

Vok kllLokakmungsri « iiä gsv/si
-nt ! ^

Man verlange ausdrücklich
! ^ W" Lnüvrt Ullrkeü 'svItvL "MM Lr 8 als rvvkn I

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind :
! Malagawetn 450,0 , Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,0 , Rothwein 240,0 ,
Ebereschensaft 150,0 , Kirschsaft 320,0 , Fenchel , Anis , Helenenwurzel , amerik .
Kraftwurzel , Enzianwurzel , Kalmuswurzel na 10,0 .

Geschäfts -Empfehlung .
Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven , Bant und Um¬

legend die ergebene Anzeige , daß wir uns Hierselbst alsaegeno die ergebene Anzeige, vag wir uns hierselvft als

Maler aai » Mim
etablirt haben .

Indem wir hoffen, durch gute und gewissenhafte Ausführung
der uns übertragenen Arbeiten das Wohlwollen einer uns beehrenden
Kundschaft zu erwerben , halten uns zu allen in unser Fach schlagenden
Arbeiten bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

k . iisbben L X.
Um i.

äeuse.
UWMUR X XXXXXXZXXXXX XXXWUU 8

8 Er . 8 . M1GD8 , z
M ^ s .Ustra .sss S . ^ Vs .Ustrs .sso S . M

K
o KnvMärbevei für Damen - und Herren - Garderoben , Möbelstoffe,
W Wollgarn u . s . w . M
IM Chemische Wäscherei für Garderoben allerßArt , wie Ballkleider, ^
T Uniformen u . a . m . Ä
^ Dekatir -Rsstait für sämmtliche Woll - und Halbwollstoffe . Selbige D
AE werden krimpffrei gemacht, ohne das neue Ansehen zu verlieren . M

Besonders für Baüftoffe zu empfehlen. ^
xxxx XXXXXXXX2XXXXX XXXXXXM

Gothaer Lebensversicherungsbank
Verstcherungsbestand am 1 . Juni 1896 : 700 Millionen Mark.
Dividende im Jahre 1896 : 29 ' /, bis 114 «/ , der Jahresnormalprämie -

je nach Art und Alter der Versicherung .
dlsd » « » Zdovlivi », Roonstraße Nr . 8S' '

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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